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ger reinen Ruhrzeehen für den Fall einer Krise im Kohblensyndfkat

eine grosses Musterzeche anlegen

aruar d J Undet in Berlin im Eaglischen Hause vormittags 9 Uhr
der Stärkemarkt um II Uhr die ordentliche Generalversammlung
des Vereins statt

eine Ausbeute von 30 28 Mk für das Gesehäftsjahr 1905 be
gohlossen Der Rohgewinn stellt sich auf 454 000 404 000 MK die

Ahbseeohreibungen und Räüekstellungen der Generalversammlung eine

beträgt 89000 A

f 51 Proz i vorgesehlagen

600000 M als eingezahlt gelten

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour

Roggen per 1000 kg netto inländiseher 163 167 Mk bez u

Gerste per 1000 Kg netto Braugerste hiesige 164 178 Mk bez

Mais per 1000 kg netto amerikanischer 130 135 Mk ber u

Handel unci Verkehr
KLohlensyndikat Die Köln Volksztg erfährt von Rüstungen

Hugo Stinnes will nahe den staatlichen Kohlenbergwerken Gladbeck
Er will damit demnäehst be

ginnen Ferner will er die alten 5 Familienzechen erwoitern und
modernisieren insbesondere den elektrischen Betrieb einführen und
die Koksanlagen erweitern Auch Kommerzienrat Carl Funke geht
in der nämlichen Absicht mit der gleichen Vervollkommnung seiner

vor
Forein der Stärko Interessenten in Deuatsohland Am 15 Fe

Lonsolldierto Hallesehe Pfännersohaft Die Deputation hat

betragen 128000 Mk
KLaliwerk Krilgershall Die gestrige Gewerkenversammlung

ermäehtigte den Vorstand die Hälfte der Gereehts ime für 1 500 000
Aarx an die neue tausendteillige Gewerksenaft Salzmünde zu ver
Kaufen

Deutsehe Hypothekenbank in Meiningen Der Aufsiehtsrat
hat beschlossen für 1905 wieder 7 Proz Dividende auf das nun
mehr vVollgezahlte Aktlenkapital von 24 Mill Mk vorzusehlagen
Der Reingewinn stellt sioh auf 2 122 000 1 962 000 Mk 130 000
184 000 Mk sollen noch der Reserve zugeführt und 269 000
243 000 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden

Weidaer Jute Spinnerei und Weberei Der Aufsichterat hat
heschloesen der auf den 20 März einzuberufenden General versamm
lung die Verteilung einer Dividende von 6 Proz i V 4 Proz bei
reichlichen Absehreibungen und Rückstellungen vorzuschlagen

Fogtländisehe Bank in Plauen i V Der Aufsichtsrat hat
beschloesen der auf den 10 März einzuberufenden General versamm
lung nach sehr reichlichen Rückstellungen wiederum 10 Proz Divi
dende vorzusechlagen

Paplerfabrik Sebnitz A G In der Sitzung des Aufsiohts
rates brachte der Vorstand den Absehluss für das abgelaufene zweite
Geschäftsfahr zur Vorlage Es wurde besohlossen bei reichlichen

Dividende von 7 Proz vorzuschlagen
Hein Lehmann Co Die Verwaltung erklärt dass das Ge

winnergebnis für 1905 alle bisherigen Erwartungen ähbertreffe und
eine Mindestdividende von 5 Proz auf 2,75 Mill Mark dividende
bereohtigtes Aktienkapital bei wesentlich erhöhten Abschreibungen
und Rücklagen gestatten werde

Porzellanfabrik Limbach A G in Limbach b Alsbaeh in
Thür Der Aufsichtsrat hat beschlossen der auf den 25 Februar
einzuberufenden Generalversammlung die Verteilung einer Divyi
dende von 15 Proz i V 12 Proz vorzuschlagen Der Reingewinn

Rank für Handel und Gewerbe in Bremon Für das Jahr
1905 wird die Verteilung einer Dividende von 6 Proz gegen

Delmenhorster Linoleumwerke Marke Anker Der Auf
sichtsrat besehloss für 1905 eine Dividende von 20 Proz 1 V
15 Proz in Vorschlag zu bringen

A G Georresheimer Glashüttonwerke vorm Ford HMeye
Gerresheim b Düsseldorf Der Aufsichtsrat hat beschlossen der
Generalversammlung vorzuschlagen nach 405 181 Mk i V 402 745
Mark Absohreibungen eine Dividende von 10 Proz 71 Proz zu
verteilen und ferner das Grundkapitat um l Million Mark zu er
höhen Die neuen Aktien sollen den alten Aktionären im Verhättnis
von 6 1 zum Kurse von 113 Proz angeboten werden und zwar
haben die Aktionäre 40 Proz einzuzahlen während die restlichen
60 Proz dureh die Auflösung des nach Besehluss der vorigen
Generalversammlung geschaffenen Verfügungsfonds im Betrage von

n ZZDDZ
Lelpziger Produktenbörse

Locopreise vom 10 Februar mittags 1 Uhr

tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung
Witterung Sechbön Frost

Wellen per 1000 Kg netto inländischer 164 173 M bez u
aue ländischer 190 200 Mk bez u B Still

aus ländischer 177 181 Mk Matt

u Mahl und Futterwaro 142 160 Mk bez u B
Hafer per 1000 kg netto inländiseher 157 170 Mk bez u

aus ländischer 161 180 Mk bez u B Ruhig

3 Beilage zu Nr 36 des GeneralAnzeiger für Halle u den Snalkreis
Dienstag den 13 Februar 1906

runder 139 146 Mk ber u Cinquantin 155 178 Mk ber
u B

Raps per 1000 kg netto
RKapskuehen per 100 kg netto 12,50 13,00 bez u B
Räböl robes per 100 kg netto loco ohne Fass 49,75 bez Ruhig

Berliner Froduktenbörse vom 10 Februar
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 172,00 174,00 Mk ab Bahn
Roggen inländ 160,00 Ak ab Bahn
Gerste inländische Futtergerste mittel u gering 143,00 bis

153,00 Mk gute 154,00 162,00 Mk russ u Donau sehwerse
150 00 4160,00 MK leichte 142 00 147,00 Mx amerikanisehe
133,00 136,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

HRafer märk mecklenb poma preuss pos u sehles fein170,00 180,00 Mk mittel 160,00 169,90 M gering 157,00 bis
159,00 MKk russ 157,00 163,00 Mk feiner russ 164,00
bis 168,00 MK amerik 160,00 163,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Mais amerik mixed guter 122,00 124,00 Mk runder 136,00 bis
138,00 Mk frei Wagen

Erbsen in u ausländ Futterware mittel 167,00 174,00 Mk
keine und Taubenerbsen 175,00 180,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 22,50 24,50 Mk
Roggenmebdl O u l 21,20 23,00 Mk
Weizenkleie 10,40 11,00 Mk
Roggenkleie 10,60 11,00 Mk

Preise um 23 Uhr nicht auitlich
Weizen Mai 188,75 MK Juli 199,25 Mk September Mk
Roggen Mai 172,25 MKk Juli 171,75 Mk
Hater Mai 161,75 Mk Juli 163,00 Mk
Mais Mai 128,75 Mk
Mehl Februar 21,65 Mk Mai 22,25 AK Juli 22,20 MRäb öl loco 50,20 Mk Februar 50,20 Mi Mai 51,50 MKk OKto

ber 53,00 Mk
Knſioe

Hamburg Sonnabend 10 Februar nachm 3 Uhr Kattfoeoe
markt Nachmittagsbericht Good average Santos per März
381 Gd per Mai 39 Gd per September 398 Gd per Dezember
40 Gd Ruhig

Zuekor,
MAagdeburg Sonnabend 10 Fehruar Zucekerberieoht Korn

zuoker 88 Grad ohne Sack 7,75 7,90 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 6,00 6,25 Stimmung Stetig Brotratfinade 1 ohne PFass
17,621 17,75 Krystallzueker I mit Sack Gem Raffinade mit
Sack 17,25 17 50 Gem Melis mit Sack 16,75 17,00 Stimmung
Ruhig Rohzucker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamourg
per Februar 16,10 Gäd 16,20 Br per März 16,25 Gd 16 ,35 Br
per April 16,40 Gd 16,50 Br per Mat 16,55 Gd 16,60 Br per
August 16,95 Gd 17,00 Br Stotig

Hamburg Sonnabend 10 Februar nachm 3 Uhr Zueker
m arkt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 3390 Rendement neue
Usance trei an Bord Hamburg per 109 Kilo per Februar 16,00
per März 16,20 per Mai 16,55 per August 16,90 per Oktober 17,10
per Dezbr 17,25 Willig

Berliner städtischer schlachtviehmarkt v 10 Febr
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 5493 Rinder 1258 Kälber 10580 Schate 8224 Sehweine
Bezahlt für 100 Pfund Sehlachtgewicht in Mark Ochsen a voll
fleisehige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 6 Jahre
alt 72 bis 76 junge fleischige nicht ausgemästets und ältere
ausgemästete 66 bis 71 e mässig genährte junge gut genährte
ältere 61 bis 64 gering genährte jeden Alters 56 bis 60
Bullen a vollkleischige höchsten Schlachtwertes 71 vis 74
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältore 66 bis 70 ge
ring genährte 57 bis 60 Färsen und Kühe a vollfleischige
ausgemästete Färsen höchsten Sechlachtwertes bis b voll
tleisohige ausgemästete Kühbe höohsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
63 bis 66 ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färsen 59 bis 61 d4 mäszig genährte Kühe und
Färsen 55 bis 58 e gering genährte Kühe und Färsen 48 bis 53
Kälber a feinste Mast Vollmilchmast und beste Saugkälber
87 bis 92 b mittlere Mast und gute Saugkälber 78 vis 84 o ge
ringe Saugkäaälber 58 bis 71 ältere gering genährte Fresser
56 bis 60 schatfe a Masclämmer und jüngere Masthammel
78 bis 81 b ältere Masthammel 73 bis 75 e mässig genährte
Hammel und Schate Märzschafe 53 bis 63 d Holsteiner Niederungs
schafe ILebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 2020 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 76 bis b kleischige 74 bis 75 o gering entwickelte
71 bis 73 d Sauen 72 bis Das Rin der geschäft wickelte
sich langsam ab und hinterlässt mässigen VUeberstand Der Kälber
handel gestaltete sich ruhig Gute schwere Kätbver kKnapp Bei den
Schaten war der Geschäftsgang ruhig Es bleibt nicht viel un
verkauft Der Schweinemarkt verliet glatt und wurde geräumt

Berliner Börse 10 Februar 1906

Zahinngs Einstell ungen
Ueber die nacnstenenden rirmen ist da a0erursvertanreo eröſaet

worden Der Sitz des Konkursgeriehts ist wo nötig in Kammern del
die Daten sind der Eröftnungstermin der Ablauf der Anmeidetrist

ie erste Gläubigerversammiung and der Prütfungstermin
J Machill geb Mielke in Berlin 7/2 104 232 254
Kaufmann Joh Detels in Berlin 8/2 15/3 23 1/5
Rittorgutspächter Th John in Ublkau Danzig 7/2 24 513 104
Gärtnereibes F H P Ruschpler in Dresden 92 33 133 13/3
Fisohkommissionär Detlet Föh in Eckernförde 7/2 74 282 25
Kaufmann E O G Jacob in Eisenberg S A 72 203 53 234
e I Ott in Burgfarrnbach Fürth 62 242202 6/3

Tuch versandgeseh J Beus in Köln 7/2 1073 2/3 293
Schneidermeister Albin Hago Böttcher in Königstein a d E

7/2 262 6/3 63
Sehlossermeister Otto Deppe Nachlass in Magdeburg 82 93

93 3013

Parkettbodeng ete H Schwarzkoptf Nachlass in München 72
262 7/3 7/3

Kaufmann K 8zulcezewski in Neumark 52 222 262 8/3
Goldarbeiter H Cluesmann in Oeide 32 22/3 5/4 5/4
Kaufmann Fr Wegesend in Oldenburg 72 173 222 54
Ver Sanädägräb von Schlebusch u Opladen G m b H in

Liquid in Opladen 62 2542 103 108
Stickereif E H Kräügelstein geb Winkler in Plauen 72 143

1/3 28/3
Posamentiergeschäftsinhaber Wilh Schultes in Rixdort 72 1853

6/3 5/4
Gutspächter G Röhren in St Kilian Schleusing 6/2 24/3 262 94
Rittergutspächter P Weiss in Kl Eutau Sprottau 62 15/3

2612 29
Schneiderm L Heyder in Stadtilm 22 2112 23 2/3
Manufakturw G Huhn in Strassburg Els 7/2 262 103 10
Modistin F Marchal in Strassburg Els 6/2 242 813 83

Schlüsbewexungem
Berlin 10 Februar Kaiserſiche Marine bt Luchs ist

am 8 Februar in Hongkong eingetroffen Torpedoboote S 90 und
Taku sind am 9 Februar in Wuhu ſam Vangtse eingetroffen und
am 10 Februar von dort nach Hankau abgegangen Stationsjacht
Alice Roosevelt ist am 9 Februar von Wilhelmshaven nach Bremen
und am 10 Februar wieder zurückgegangen PFrauenlob ist am
9 Februar von Wilhelmshaven nach Kiel in See gegangen
Brandenburg Prinz Adalbert und Vork sind am 9 Februar in Kiel
eingetroffen Poststation für Stein a vom 14 März mittags bis
16 März mittags Brunsbüttel b vom 16 März nachmittags ab bis
aul weiteres Kiel

Friedmann Co Bankgeschäkt
Hae a S Poststr 2Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kaliwerten

v v

Nach An Nach Anfrage gebot trage gebot
Adolfsglück 1800 18251 Prinz Adalbert 102,501 105
Albrechtshall 2201 2351 Ravensbherg 390
ßarbara 500 5H25 Sachsen Weimar 15251 1575
Beienrode 8800 8900 Sehieterkaute 1700 1725
Carlsglück 525 Schlägel u Eisen 130Carishall 1425 Siegtried I 36751 3725Centrum 1950 2000 Thäringen 5250 5350
Desdemona 56851 5750 Verdener Kali SDeutschland 38251 39501 Warmeloh 100 125
Dortmund 450 Wilhelmshall 14850 15000Emilienhall 7901 810 Wintershall 13400 13600
Grossherz Sophie 300 325
Güntershall 3950 40751 Adler vollgez Akt 124
Hansa silberberg 2850 2900 Bismareckshall Akt 88
Hattort 13001 Benthe Akt S 79Hedwigsglück 400 125 Deutsche Kali
Heldrungen 41001 42001 werke Akt 163 165
Hermann II 1150 1200 Friedrichshall Akt 170
Immenrode 2010 2050 Heldburg Akt 88 89
Johannashall 7090 72001 Krägershall Akt 115Juliushall 1560 Ludwigshall Vorz
Kaiser Rotbart 470 Akt 148,501 150Königshall 490 510 Neubleicherode
Mansfelder Kuxe 1068 G Art 1181 121Mehrum 50 100 Ronnenberg Akt 2280 2300
Moltkeshall 600 r Sigmundshall alteNeu Wunstork 1601 1851 Akt 3600

ab geschlossen am 12 Februar 10 Uhr vormittags
Tendenz Etwas fester

Berlin Bankdiskont 59/0 Lombardzinsfuss 6 Privatdiskont 31/490
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Amtliche Behnnntmachungen

Ordnung
r die Erden einer Gemeindeſtener bri dem Erwerde von Grund

Küchen im Serirke der Stadt Halle a S
Auf Grrrd der 13 18 69 70 und 82 des h vom

M Juli 1898 und des Beſchluſſes der Stadtverordneteuverſammiung vom 11 September
v wird für die Stadt Halle a S nachſtehende Stenerordnung erlaſſen

Jeder auf Srund einer freiwilligen Veräußerung erfolgende mserwerb eines
im Stadtdezirk belegenen Grundſtückes unterliegt einer Steuer vom Hundert des Wertes
des veräußerten Grundſtücks und zwar

2 von einer Mark für bebaute Grundſtücke und
b von zwei Mark für unbebaute Gruudſtücke

Als unbebaut im Sinne dieſer Vorſchrift gelten diejenigen Grundſtücke und Grund
ſtücksteile welche zur Zeit des Abſchluſſes des Veräußerungsgeſchäfts überhaupt nicht be
baut oder nur mit Buden Hütten Schuppen unheizbaren Gart nhäuſern und ähnlichen
der einſtweili gen Benutzung oder anderen vorübergehenden Zwecken dienenden Baulich
keiten beſetzt find Iſt ein Grundſtück nur teilweife bebaut ſo wird nur die mit dem
Gebände eine wirtſchaftliche Einheit bildende Grundfläche als bebant gerechnet macht
aber die geſamte unbebaute Grundfläche mehr als das Fünffache der bebauten aus ſo
wird das Mehr als unbebaut gerechnet Jn dieſem Falle gilt als Wert der darauf vor
handenen gegen Brandſchaden verſicherten Gebäude der 1, fache Betrag der aus dem
Brandverſicherungsſchein erſichtlichen Verſicherungsſumme

Wird das Eigentum eines Grundſtücks der vo neten Art im Zwangsver
ſteigerungsverfahren erworben ſo iſt je nachdem dasſelbe bebaut oder unbebaut iſt ein
Steuer von einer bezw zwei Mark vom Hundert von dem Betrage des Meiſtgebots zu
welchem der Zuſchlag erteilt wird unter Hinzurechnung des Werts der von dem Erſteher
bernommenen Leiſtungen zu entrichten

g 2
Srffolgt die Auflaſſung eines Grundſtücks im Wege mehrerer auf einander fol

gender zuſammengefaßter Sachveräußerungsverträge unmittelbar von dem erſten Veräußerer
an den aus dem letzten Veräußerungsvertrag Berechtigten ſo werden die Erwerbspreiſe
fämtlicher Veräußerungsgeſchäfte zuſammengerechnet und iſt die Umſatzſteuer von dieſem
Gefamtdetrage zu entrichten

Beurkundungen von Uebertragung der Rechte des Erwerbers aus dem Ver
äußerungsgeſchäft ſowie die Beurkundungen nachträglicher Erkläru igen der aus einem
BVeräußerungsgeſchäft berechtigten Erwerber die Rechte für einen Dritten erworben oder
die Pflichten für einen Dritten übernommen zu haben werden wie Verträge behandelt

Hat jedoch der erſte Erwerber das Veräußerungsgeſchäft nachweislich auf Grund
eines Vollmachtsauftrags oder einer Geſchäftsführung ohne Auftrag für einen Dritten
adgeſchloſſen ſo unterliegt dieſe den nicht der Umſatzſteuer

3

Für die Steuer find der Veräußerer und der Erwerber verhaftet es ſoll jedoch
bei Veräunßerungen die ſich nicht als Tauſch darſtellen der Veräußerer zur Steuer nur dann
herangrzogen werden wenn der Erwerber im Verwaltungszwangsverfahren als zahlungs
unfähig feſtgeſtellt oder vor der Veranlagung verſtorben iſt Steht einer der Parteien
nach den landesſtempelgeſetzlichen Vorſchriften ein Anſpruch auf Befreiung von der Ab
gabe zu ſo iſt von dem anderen Teile die Hälfte der Steuer zu entrichten

Bei Grundſtückserwerbungen im Zwangsverſteigerungsverfahren iſt die Steuer
von demjenigen S entrichten welchem der Zuſchlag erteilt iſt Jſt dieier eine von der

ahiung des Stempels befreite Perſon ſo kommt eine Stener nicht zur
rhebung

Jm Falle des S 2 haften für die geſamte Umſatzſteuer der eingetragene Eigen
tümer und der Erwerber welchem aufgelaſſen witd als Geſamtſchuldner auch für alle
Zwiſchengeſchätte dei denen eine Auflaſſung nicht erfolgt iſt

Beſieht die zur Zahlung der Steuer verpflichtete Partei aus mehreren Perſonen
ſo haftet jede der letzteren als n

J

Erfolgt der Eigentumserwerb auf Grund einer Schenkung unter Lebenden
insbeſondere auch einer remuneratoriſchen oder mit einer Auilage belaſteten Schenkung

ſo iſt die Abgabe nach dem Betrage um welchen der Beſchenkte durch den Erwerb
des Grundſtücks reicher wird zu entrichten Für die Feſtſtellung dieſes Betrages
haben die Vorſchritten der S 14 bis 19 des Geſetzes betreffend die Erbſchaftsſteuer

30 Mai 1873vom Mai isot Geſetz Samml für 1891 S 78 und des Artikel 1 Nummer 2 des

Geſeges betreffend die Erbſchaſtsſteuer vom 31 Juli 1895 Geſetz Samml für 16895
S 413 ſinngemäße Anwendung zu finden z

g B

Geſchieht der Grundſtückserwerb auf Grund von Tauſchverträgen ſo berechnet ſich
die Steuer nach dem Werte der von einem der Vertragſchließenden in Tauſch gegebenen
Grundſtücke und zwar derjenigen welche den höhexen Wert habden bei dem Tauſche im

h belegener Grundſtücke gegen ſolche außerhalb desſelben nach dem Werte
erſteren

6

Die Steuer wird nicht erhoben wenn ein Grundſtück von einem Veräußerer auf
einen Abkömmlung auf Grund eines läſtigen Vertrages übertragen wird oder wenn einer
oder mehrere von den Teilnehmern an einer Erbſchaft das Eigentum eines zu dem
gemeinſamen Nachlaſſe gehörigen Grundſtücks erwerben

Zu den Teilnehmern an einer Erbſchaft wird auch der überlebende Ehegatte ge
rechnet welcher mit den Erben des verſtorbenen Ehegatten gütergemeinſchaftliches Ver
mögen zu teilen hat

S T
Bei Eigentumserwerbungen die zum Zwecke der Teilung der von Miteigentümern

gemeinſchaftlich beſeſſenen Grundſtücke außer dem Falle der Erbgemeiwchaft vergl S 6
erfolgen kommt die Steuer nur inſoweit zur Erhebung als der Wert des dem bis
herigen Miteigentümer zum alleinigen Eigentum übertragenen Grundſtücks mehr be
trägt als der Wert des bisherigen ideellen Anteils dieſes Miteigentümers an der ganzen
zur Teilung gelangten gemeinſchaftlichen Vermögensmaſſe

8

Wird bei einer Zwangsverſteigerung der Zuſchlag an einen Hypotheken oder
Grundſchuldglältbiger des verſteigerten Grundſtücks erteilt ſo tritt Steuerfreiheit

a ſteis ein ſofern der den Zuſchlag erlangende Gläubiger an dem Grundſtück
eine Sicherungshypothek im Sinne des S 648 des Bürgerlichen Geſetzbuchs
beſitzt

b anderenfalls nur dann wenn der Antrag auf Eintragung des Hypotheken
oder Grundſchuld Gläudigers im Grundbuch mindeſtens bereits ſechs Monate
vor ver erſten Beſchlagnahme des Grundſtücks 58 20 und 146 des Geſetzes
über die Zwangsverſteigerung und die Zwangsverwaltung vom 24 März 1897
bei dem Amtsgericht Grundbuchamt eingegangen iſt

Erfolgt wegen eines nach den S 459 und 460 des Bürgerlichen Geſetz
ouches vom Verkäufer zu vertretenden Mangels innerhalb der gejſeplichen Friſt Rück

r eines Kaufes Wandelung ſo ſteht dem Verkäufer bei dem
iedererwerd des Grundſtückes Steuerfreiheit daun zu wenn er den die Wandlung ver

anlaſſen en Mangel nicht argliſtig verſchwiegen hat
Wird das der Eigentumsübertragung zu Grunde liegende Rechtsgeſchäft durch

rechtskräftiges Urteil für nichtig erklärt ſo tritt die Steuerfreiheit nicht allein für die
RKücküberragung des Eigentums ſondern auch für die erſte Beräußerung ein

9

Wegen der ſachlichen und perſönlichen Steuerbefreiungen und Steuerermäßigungen

inſoweit fie nicht bereits durch die vorangegangenen Beſtimmungen geregelt worden ſind
finden die Beſtimmungen der Landesgeſetze über den Urkundenſtempel bezw Schenkungs
ſtempel entſprechende Anwendung g

10Die Wertermittlung iſt in denſemgen Fällen in welchen die Steuer von dem

Werte des Grundſtücks zu berechnen iſt auf den gemeinen Wert des Gegenſtandes zur
Zeit des Eigentumswechſels bezw im Falle des S 2 der verſchiedenen Veräußerungs
geſchäfte zu richten

Jn keinem Falle darf ein geringerer Wert verſteuert werden als der zwiſchen
dem Veräußerer und dem Erwerber bedungene Preis mit Einſchluß der vom Erwerber
übernommenen Laſten und Leiſtungen und unter Zurechnung der vorbehaltenen Nutzungen
Die auf dem Gegenſtande haftenden gemeinen Laſten werden hierbei nicht mitgerechnet
Renten und andere zu gewiſſen Zeiten wiederkehrende m r nach den Vor

Mai 187
ſchriften des Geſetzes betreffend die Erbſchaftsſteuer vom T M To57 S5 15 bis 19

und vom 31 Juli 1895 Artikel 1 Nr 2
S 11

Die zur Entrichtung der Steuer Verpflichteten haben innerhalb zweier Wochen
nach dem Erwerbe dem Magiſtrat hiervon ſowie von allen ſonſtigen für die Feſt
ſetzung der Steuer in Betracht kommenden Verhältniſſen ſchriftliche Mitteilung
zu mächen auch die auf die Steuerpflichtigkeit Bezug habenden Urkunden vorzulegen

Auf Verlangen des Magiſtrats ſind die Steuerpflichtigen gehalten über beſtimmie
für die Veranlagung der Steuer erhebliche Tatſachen innerhald einer ihnen zu beſtimmen
den Friſt ſchriftlich oder zu Protokoll Auskunft zu erteilen 4

Auf gleiches Verlangen iſt im Falle des S 2 jeder der mehreren Veräußerer zur
Auskunfiserteilung im Sinne der vorhergehenden beiden Abſätze verpflichtet

5

Der Magiſtrat iſt bei der Veranlagung der Steuer an die Angaben der Steuer
pflichtigen nicht gebunden Wird die erteilte Auskunft beanſtandet ſo ſind dem Steuer

pflichtigen vor der Veranlagung die Gründe der Beanſtandung mit dem Anheimſtellen
mitzuteilen hierüber binnen einer angemeſſenen Friſt eine weitere Erklärung abzugeben
vergl des Kommnnalabgabengeſetzes

ndet eine Einigung mit dem Stenerpflichtigen nicht ſtatt ſo kann ber
n die zu entrichtende Stener nötigenfalls nach dem Gutachten Sachverftändiger

teſtſetzen

8 13
Nach bewirkter Prüfung erfolgt die Veranlagung der Steurr durch den Magiſtrat

vermittelſt eines dem Steuerpflichtigen zuzuſtellenden ſchriftlichen Beſcheides
n iſt innerhalb n nach ars des e en an dieſtädtiſche Steuerkaſſe entrichten vergeblicher Aufforderung zur Zahlung erfolgtdie Einziehung der u im Verwaltungszwangsverfadten

4

Der Einſpruch gegen die Veranlagung iß binnen einer Friſt von vier Wochen
nach Zuſtellung des Veranlagungsbeſcheides beim Magiſtrat ſchriftlich anzubringen

Ueder den Einſpruch befchließt der Magiſtrat Gegen deſſen Beſchluß ſteht dem
Steuerpflichtigen binnen einer mit dem erſten Tage nach erfolgter Zuſtimmung beginnen
den Friſt von zwei Wochen die Klage im Verwaltungsſtreitverfahren an den rks

ausſchuß offen 19S 15
Wer eine ihm nach F 11 dieſer Ordnung obliegende Anzeige oder Auskunft nicht

rechtzeitig oder nicht in der vorgeſchriebenen Form erſtattet wird inſofern nicht nach den
beſtehenden Geſetzen eine höhere Strafe verwirkt iſt mit einer Geldſtrafe von fünf bis

dreißig Mark beſtraft 16
Dieſe Ordnung tritt nachdem ſie die zuſtändige Genehmigung erfahren am Tage

nach ihrer Veröffentlichung im amtlichen Verordnugsblatt in Kraft Zu gleichem Zeit
Uunkt verliert die hisherige denſelben Gegenſtand berreffende Steuerordnung vom 27 März

nebſt Nachträgen vom 12 Juni 1900 17 Februar und 20 Oktober 1903 ihre
ltigkeit

Halle a den 12 September 1905 Der Magiſtrat

I S von Holly WinterBeſehlufz
Der vom Magiſtrat der Stadt Halle aS mittelſt Berichts vom 12 September

1805 J Nr 186 05 C 1IV vorgeilegte Entwurf einer Ordnung für die Erhebung
einer Gemeindeſteuer bei dem Erwerbe von Grundſtücken in Bezirke der Stadt Halle a/S
wird genehmigt

Merſeburg den 10 November 1905
Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg

Nr B A 6001 I Klingholz

Mit Ermächtigung der Herren Reſſort Miniſter erteile ich meine Zuſtimmung zu
der vom Bezirks Ausſchuß in Merſeburg am 10 November 1905 ausgeſprochenen Ge
nehmigung der Ordnung für die Erhebung einer Gemeindeſtener bei dem Erwerb vonGrundſtü im Bezirk der Stadt Halle e vom 12 September 1905

Magdeburg den 7 Februar 1906
Der Ober Präſident der Provinz Sachfen

0 P 889 von BoerticherBekanntmachung
Das der hieſigen Stadtgemeinde zuſtehende Necht zur Erhebung von Markt

ſtandsgeld auf den hieſigen Wochen z Kram und Viehmärkten ſoll im Wege des
öffentlichen Ausgebotes auf die 3 Jahre vom 1 Okiober 1906 bis 30 September 1909
anderweit verpachtet werden Es iſt hierzu Termin auf

Freitag den 16 Februar ds Js vormittags 10 Uhr
im Kommiſſionszimmer des Ratskellergebäudes Markt 2 II anberaumt

Die Verpachtungsbedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber
auch ſchon vorher während der Dienſtſtunden im Bureau für Grundeigentum Rathaus
ſtraße 1 Zimmer 73 eingeſehen werden

Halle a den 30 Januar 1906 Der Magihrat Staude
Bekanntmachung

1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgeßände am Großen Berlin iſt täglich
r geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von

11 bis 2 Uhr
2 Das neue Städtiſche Muleum in der Moritzburg iſt bis auf weiteres un

entgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr
Außerhalb dieſer Beſuchszeiten kann das Muſeum in der Moritzburg und der der

Stabdtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die
Perſon beſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſichtigen wollen
ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schulklaſſen haben pro Schüler
10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem Muſeumsdiener Weber im ehemaligen Lazarett
gebände auf der Moritzburg zu löſen

Halle a den 30 Auguſt 1905 Der Magiſtrat v Holly

Bekanntmachung
Für die Waiſenanſtalt der Geſchwiſter Röſer Stiftung Böllbergerweg Nr 65 in

der fich 12 Waiſenmäbchen befinden wird zum 1 April 1906 eine erjahrene zuverläſſtge
Hausmutter geſucht

Bewerbungen ſind unter Einreichung etwaiger Zeugniſſe im Sekretarigt der Armen
Verwaltung Sparkaſſengebäude Rathausſtr 1 II Zimmer Nr 84 bis ſpäteſtens
zum 25 Februar d J anzubringen woſelbſt auch die Annahmebedingungen in Er
fahrung gebracht werden können

Halle a den 5 Februar 1906
Das Kuratorium der Geſchwiſter Röſer Stiſtung

2Berdingutieeg
Die Lieferung des Bedarfs an Verpflegungsgegenſtänden u Reinignnugs

materialien für die Zeit vom 1 April 1906 bis 31 März 1907 wie Brot Semmel
Viktnalien Milch Bier Seiſe uſw ſoll im Wege der öffentlichen Verdingung an den
Mindeſtfordernden ſowie die Abnahme der Küchenabfälle Knochen und Brotreſte an den
Meiſtbietenden vergeben werden Forderungen und Gebote ſind bis

Freitag den 16 Februar 1906 vormittags 10 Uhr
im Geſchäftszimmer des Garniſonlazaretts woſeibſt zu dieſer Zeit Termin abgehalten
wird verſiegelt abzugeben

Die Bedingungen ſind daſelbſt vormittags zwiſchen 9 und 12 und nachmittags
von 5 Uhr zur Einſicht und Unterſchrift der Unternehmer ausgelegt

Verdingung
Jm Wege des öffentlichen Wettbewerbs

ſollen die Arbeiten u Lieferungen Mauer
material u Dachdeckung ausgeſchl zur Er
weiterung des Güterſchuppens auf Bahnhof
Klitzſchmar vergeben werden Die Ver
dingungsunterlagen können werktäglich von
8 Uhr früh bis 3 Uhr nachm hier einge
ſehen werden ſind auch gegen poſtfteie Ein
ſendung von 1,10 Mk mit u 0,60 Mk
keine Marken ohne Zeichnung hier er
hältlich Der Zuſchlag wird unter Vorbe
halt der vertaſſungsmäßigen Genehmigung
des Etats erteilt werden Die Ausführung
muß aisdann nach Aufforderung ſofort ein
ſetzen u innerhalb acht Wochen beendet ſein
Die Angebote ſind verſiegelt mit der Auf
ſchrift Erweiterung des Güterſchuppens
Klitzſchmar herzurei chen Verdingungs
termin 24 2 06 vorm 11 Uhr Zu
ſchlagsfriſt 14 Tage

Halle aSaale 10 2 06
Königl Eilenbaün Weiriebsinſpektion 2

Butter honig
Je 10 Pfd Poſtkolli franko pr Nachn

Tägl friſche garant Natur Kuhbutter
10 Pfo 7 Mk gar Ratur Vienen
Lindenblüten Houig ff 10 Pfd 4 Mk
z Probe Pfd Butter n 5 Pfd Houig
5 Mk lieſert
M Koller Buczacz Nr 126 via Breslau

M ounld Fontſoman
lease ask once more tor letter at
ostamt

Garniſonlazarett Halle a S

Autz und
Brennholz Verkauf
in der Oberförſterei Schkenditz

Dienstag den 26 Februar er von
nachm 2 Uhr ab im T7khamm ſchen
Gaſtyofe zu Raßnitz Schuybeutrf

aus den unnbezirkfena Nußholz Raßnitz und V berg

Nabeninſet Jag 41 u 77,78
Raßnitz 43 Eichen I V Cl 76 fm

97 Eſchen u Rüſtern I V Cl 67 Im
n 6 Erlen IV V Cl 3,50 fm

Böllberg 11 Eichen II V Cl 6,50 fm
81 EGchen u Rüſtern l V Cl 48,53 fm
2 Erlen V 1,07 m enur aus dem SchnutzBrennhol bezirk Raßznitz von ca

31 Uhr ab von obigen Holjarten
48 rm Scheite 12 rm Knüppel 10 rm
Stockholz und 100 rm Reiſer II III Cl

Aufmaßliſten gegen Abſchriftgebühren durch
die Königl Oberförſterei

Schkeuditz den 10 Februar 1906
Der Forſtmeiſter Wostermeier

Butter honig
Je 10 Pfd Colli poſtfrei g Nachn naturr
KuhmilchSüßr TafelButter täglich
friſch 10 Pfd 7 Mk naturr Bienen

in i 10 Pfd 4 Mkz Probe 10 Pfd Butter u Honigz Mk liefert S Koller s Exporthaus in
Buczac 111 via Breslau

Halle Architekta Her I neProjettierung u r von Villenſtädtiſchen Wohn u Geſchäftshäuſern
landwirt chaftlich u induſtriellen Anlagen

1905 Legehüdner
ital Raſſe jetzt ſchon feißs Eier lenend
belieb Farben garant leb Ankunft ſranke
überall pr Nachn 12 St mit Hahn 21 Mk
6 St mit Hahn 13 Mk au B
Buczacz pr Dzieditz 27 Schleſien

Heirat wünſcht ſg Frl 200 000 R
Vermög ſpäter gr Erbſch m charaktervoll
Herrn wenn auch ohne Verm Offert u
Ideal Berlin C 26

Heirat
Kauſmann 41 Jahre alt evang Jn

haber eines Engros Geſchäfts in großer Stadt

Rheinlands mit einem Einkommen von
70 000 Mk p ſucht die Bekanntſchaft
junger vor allem aber häuslich erzogener
Dame aus guter Familie behufs Heirat
Wenn auch in erſter Linie auf wirkliche
Herzensbildung Wert gelegt wird ſo iſt doch
ein dem Einkommen entſprechendes Ver
mögen erwünſcht Junge Damen und
Witwen die dieſem Geſuch Vertrauen ent
gegenbringen werden um ausführliche Dar
legung ihrer Verhältniſſe unter Beifügung
der Photographie gebeten Vermitilung von
Eltern Vormündern u ſ w iſt gern ge
ſehen berufsmäßige hingegen ſtreng ver
beten Anonym abſolut zwecklos Angebote
erbeten unter V S 1557 an Haasenstein

Vogler A Köln
KRanſmann

gutſit 28 Jahr wünſcht Damenbek zweckß
baldig glücklicher Heirat Offerten unter
2 5180 an die Exped ds Bl

en
m

auch geteilt nur auf hieſige Grundſtücke zu
vergeben von Privathand Offerten unter
I 5571 an die Exped ds Bl
Gel Dariehen giodt reellen

es Leuten ohne unnötige

Rolmanan Berlin 11 Motzſtr 36
Vorauszahlung

J Wer zu jed Zwecke von 100 Mt
aufwärts auch weniger

chreibe ſofort an KeoinkeGeld erlin Camphauſenſtr 13
z Auch ratenwere Rückzahlungsuoht Glänzende antſhrerben

6000 arauf II hochſichere Hypothek auf mein nen
erbautes Eckgrundſtück hier zu leihen geſucht
Off unt E 5405 an die Exped d Bl
6 an jedermann von 100 auſ9 wärts Ratenw Rückz Streng

E reell Viele Danlſchr
P Kaiser Bank Kommiſſ Leipzig
Dresdnerſtr 25 Gerichtl eingeir Firma

15069 Mt werden zur II Hypothek
von einem Handwerker auf einen Neubau
zum 1 April 06 geſucht Offerten unter
G 5467 an die Expedition ds Bl

Wer leiht anſt M bis /83 10 Mark
Off u H 5628 an die Exped d Bl

Nynpothek Kapital
erststellig bis 60 aut 10 Jahre aus
auleihen

Georg Schaltze
Bernburgerstrasse 32 Fernrut 2279

in jeder Höhe un
r jedermannGold Kar Max Rudolp

Caſſel
ohne unnötige VorausDarleh ne zahlung gibt Selbagebe

Schnseweiss Berlin
Jnvalidenſtraße 383

160 990 Mk alleinige Hypothek innerh
der Feuertaxe auf Land grundſtück mit großem

Garten und maſſiven Stallungen desgleichen
2000 Mark zur II Hypothek innerh der
Feuertaxe auch auf Landhaus v Selbſtleiher
geſucht Off u V 5599 an die Exped d Bl

arlehen und Hypotheten beſchafft
K Stoltbherg Gr Ulrichſtr 19 I

Min g Beamter in Halle Jung
geſelle ſucht

W 300 Mark Wvon Herrn oder Dame gegen mehrfache
Sicherheit zu leihen 56 unter D 5624
an die Expedition dieſes Blattes

70000 Mr werd ur T Hypothet
auf einen Neubau in der Richard Wagner
ſtraße geſ Vermittler verbeten Off unt

5466 in der Exp ds Bl nieder ulegen

Zü verleihen
Aparte neue Dam Masken Domino gut

S erh Masken 3 Magdeburgerſtr 6 L
Seſd Damenmaske ding n verleihen

oder zu verkanfen Frieſenſtr 13 I r
MastenKoſtume u verieihen

Zu erfragen in der Expeition d Blattes
Eleg Jamen asne Stern billig zu

verleih Hr Klausſr 22 Eing Flutgaſſe2
Eleg D MWaste v z erl Germarſtr G Il

Masken bill z verl Thomaſiusſtr 1 p
S Eleg D Mast d J ver an

u

Bureau bat

günſti

deu d

Stell
größt
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